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Sehr geehrte 
Julbacherinnen und 
Julbacher,

VORWORT

Termine & 
Veranstaltungen

www.julbach.de > Freizeit und Sport > 
Veranstaltungskalender

das vergangene Jahr 2025 war für die Gemeinde Julbach 
ein Jahr mit vielen weitreichenden Entscheidungen, ein-
hergehend mit vielen Gemeinderatsbeschlüssen, finan-
ziell herausfordernd und doch im Ergebnis sehr zufrie-
denstellend. Die ersten Monate waren geprägt von den 
Auftaktgesprächen sowie Planungen und Vorbereitun-
gen zur Durchführung der geplanten Baumaßnahmen: 
die Erschließung des Wohngebietes Buch, Neubau bzw. 
Anbau an die Kindertagesstätte und Baubeginn des Bau-
abschnittes 1 für den geplanten Hochwasserschutz, Er-
richtung des Dammes und Geschieberückhalts in Ober-
julbach. Alle Baumaßnahmen konnten im Frühjahr 2025 
begonnen werden.

Erfreulich ist, dass das Wohngebiet Buch im Herbst fer-
tiggestellt werden konnte und die Vergabe der Grund-
stücke noch im Dezember erfolgte. 

Bei dem Neubau der Kindertagesstätte erfolgten die 
einzelnen Bauabschnitte ebenfalls im Zeitplan, bis 
Weihnachten wurde das Gebäude mit sämtlicher Roh-
installation, Innen- und Außenputz sowie Estricharbei-
ten abgeschlossen. Über die Wintermonate werden der 
Einbau von Fließen, Böden, Elektro,- und Heizungsins-
tallationen erfolgen. 

Beim Bau des Dammes wurde mit den Erdarbeiten, 
die das ganze Jahr in Anspruch nahmen, gestartet. Im 
November konnten auch beim Durchlassbauwerk die 
Betonarbeiten begonnen werden.

Anfang März wurde die Sanierung unseres Trinkwasser-
brunnens im Harter Forst durch die Firma Brunnen-Re-
generierung und Brunnenprüfdienst GmbH aus Buch 
am Erlbach durchgeführt. Diese Maßnahme umfasste 
eine Kamerabefahrung zur Bestandsanalyse, Brunnen-
regeneration, Austausch der Brunnenpumpe inklusive 
Steigleitung und Erneuerung des Brunnenkopfes mit 
der Neueinbindung in das Bestandsystem. Nachdem 
alle Wasserproben wieder die erforderlichen Grenzwerte 
einhielten, konnte der Brunnen Anfang April wieder in 
Betrieb genommen werden. 

Sehr erfreulich war die E-Mail des Landratsamtes Rottal-
Inn vom 30.01.2025. Wir wurden darüber in Kenntnis ge-
setzt, dass das Cluster Süd, bestehend aus den Gemein-
den Kirchdorf a. Inn, Simbach a. Inn, Wittibreut, Reut, 
Tann, Ering, Stubenberg und Julbach in die Förderung 
zur Unterstützung des Gigabitausbaues der Telekom-
munikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland 
(Gigabit-Richtlinie 2.0 vom 30.04.2024 aufgenommen 
wurden). Seitens des Bundes wurden Fördermittel in 
Höhe von 24.821.250,00 € zugesichert. Dies entspricht 
einen Fördersatz von 50 %.  Die bayerische Kofinanzie-
rung mit weiteren 40 % Förderung wurde bereits münd-
lich zugesagt. Die Ausschreibungsunterlagen wurden im 
Dezember noch vom Landratsamt öffentlich ausgelegt.

Allgemein geprägt war das zurückliegende Jahr durch 
die Verunsicherung der Zollpolitik und allgemeinen wirt-
schaftlichen Lage in Deutschland sowie die großen welt-
politischen Konflikte.

Im Jahr 2025 wurden eine Sitzung des Agenda-2040-Aus-
schusses, eine Finanzausschusssitzung, eine Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses und 11 Gemeinderats-
sitzungen abgehalten. In diesen Gremien wurden einige 
Beschlüsse gefasst, hier nun nur einige die ich erwähnen 
möchte:

•	 Vergabe Auftrag Bauausführung Hochwasserschutz 
Palmbach BA I

•	 Antrag auf Aufnahme in das Förderprogramm für die 
Bauabschnitte II u. III des Hochwasserschutzes am 
Palmbach

•	 Vergabe div. Aufträge im Zusammenhang mit dem 
Neubau des Erweiterungsbaus der Kita Julbach

•	 Beschluss zum Start des Vergabeverfahrens für den 
Breitbandausbau der Gigabitrichtlinie 2.0
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VORWORT

Haushaltsabwicklung für 2025

Ansatz Ergebnis
Haushaltsvolumen   6.036.000 € (VWH) 7.268.509,97 €

7.885.800 € (VMH) 7.783.461,76 €

Rücklagen zum 31.12.25 2.671.402,15 €
Schulden zum 31.12.25 2.752.462,92 €

Bei den Gewerbesteuereinnahmen liegen wir mit 2.595.297,16 € 
um 995.297,16 € über dem Haushaltsansatz. Die Einkommens-
steuerbeteiligung liegt bei 1.891.951 € und damit 50.951 € über 
dem Haushaltsansatz. Die Schlüsselzuweisungen betragen 
262.788 €. 

Bautenverzeichnis 2024 2025

Bauvoranfragen 3 2
Eingereichte Bauanträge 22 29
davon Wohnhaus Neubauten 1 7
davon im Genehmigungsfreistellungsverfahren 0 2

Gewerbliche Bauvorhaben 4 4
Landwirtschaftliche Vorhaben 0 0
An- und Umbauten 4 7
Garagen, Nebengebäude, Zäune und Sonstige 13 11

Einwohnermeldedaten per 31.12.2025 2024 2025

Einwohner gesamt 2451 2461
Einwohner HAW 2333 2351
Einwohner NEW 118 110

Zuzüge 64 126
Wegzüge 113 100
Eheschließungen 16 7
Sterbefälle 22 21
Geburten 10 12

Beurkundungen Standesamt Julbach 2024 2025

Eheschließungen 8 5
Sterbefälle 4 6
Geburten 0 0
Lebenspartnerschaften 0 0
Kirchenaustritte 21 27

Personal der Gemeinde und Verteilung 2025

Stand 31.12.2025 waren 32 Personen beschäftigt.

Kindertagesstätte 15 Beschäftigte 

In der Kindertagesstätte Julbach kam es zu folgender personellen 
Änderung:

Frau Katrin Kühne-Sllamniku absolvierte erfolgreich die Weiterbil-
dung zur pädagogischen Ergänzungskraft.

Bauhof 5 Beschäftigte

Reinigung 5 Beschäftigte

Neu ins Team der Reinigungskräfte ist Frau Verena Helmer und 
Frau Daniela Wals gekommen.

Verwaltung 7 Beschäftigte

Ausblick für das Jahr 2026 - es stehen folgende Maßnahmen an:
•	 Fertigstellung Hochwasserschutz Palmbach – BA I 
•	 Fertigstellung Erweiterungsbau Kita Julbach
•	 Sanierung der Bruckmühler Straße
•	 Neubau Ringleitung Trinkwasserleitung Mehlmäusl/Hart
•	 Planung des geplanten Radweges Taubenbach/Buch
•	 Sicherstellung der Barrierefreiheit im Bereich der Grundschule Julbach
•	 Förderantragstellung zum Neubau eine Laufbahn und Sprunggrube im Bereich des Sportplatzes des SV Julbach

 
Euer Erster Bürgermeister

Markus Schusterbauer

 
Besuchen Sie uns 
im Internet unter

www.julbach.de
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RUND UM DIE GEMEINDE

Im Gasthaus Grainer in Tann fand im Februar die Verleihung von Ehrenzeichen für langjähriges ehrenamtliches En-
gagement bei der Feuerwehr und beim Bayerischen Roten Kreuz statt. Landrat Michael Fahmüller dankte zu diesem 
Anlass den Männern und Frauen für ihren treuen Einsatz. Mit dabei waren auch Feuerwehrmänner aus Julbach und 
Buch. Für 25 Jahre aktive Dienstzeit bei der Feuerwehr wurden geehrt: Andreas Steiner, Christoph Altmann und Jo-
hannes Rieger. Das Ehrenzeichen anlässlich 40-jährigem Dienst erhielten Manfred Thomandl, Paul Wochinger und 
Walter Stamberger.

Anerkennung des Landrats für 
ehrenamtliches Engagement

Bürgermeister Markus Schusterbauer mit den Geehrten Manfred Thomandl und Paul Wochinger, rechts 
Landrat Michael Fahmüller. Dahinter stehen Kreisbrandmeister Felix Menzinger, Josef Schmidt und 
Andreas Moick von der Feuerwehr Buch sowie Kreisbrandrat René Lippeck (v.r.)

Bürgermeister Markus Schusterbauer mit Andreas Steiner, Walter Stamberger und Christoph Altmann 
von der Feuerwehr Julbach mit Landrat Michael Fahmüller. In der zweiten Reihe stehen Kreisbrandmeis-
ter Felix Menzinger und René Lippeck (v.r.)
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RUND UM DIE GEMEINDE

Über 1000 Besucher beim 43. Julbacher 
Nikolausmarkt
Der Nikolausmarkt in Julbach erfreut sich zunehmender 
Beliebtheit. Besonderes Highlight war die gemütliche 
Stimmung, die die Menschen zusammenbrachte – genau 
das macht den wahren Sinn eines kleinen Dorfes aus.

Wie immer lag die Organisation beim Wander- und Mo-
torsportclub (WMSC). Wochenlange Planungen und eine 
sorgfältige Standeinteilung sorgten für einen reibungslo-
sen Ablauf. Neben dem WMSC beteiligten sich die Burg-
freunde, die Feuerwehr Julbach, der Sportverein, der 
FC JuKi, KSK und RK, der Ju-Jutsu-Verein, Schule und 
Kindergarten, die Bücherei, „Stein & Eiche“, sowie WMSC-
Vorstand Michael Kinninger mit seinen Drechselarbeiten. 
Erstmals nahmen die Igel-Hilfe und der Tierschutzverein 
aus Simbach jeweils mit einer Tombola teil. Die Angebote 
reichten von vielfältigem Zierwerk und praktischen Ge-
brauchsgegenständen bis hin zu einer großen Auswahl 
an appetitlichen Spezialitäten sowie warmen und kalten 
Getränken.

Der Nikolaus (Andreas Vetter) zog mit seinen fünf Engerln 
über den Markt zum Rondell vor dem Rathaus. Dicht an 
dicht standen Kinder und Erwachsene zur Eröffnung des 
Festes. Mit einigen Weisen stimmte der Posaunenchor 
aus Simbach die Besucher auf eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit ein. Erika Sigl führte souverän durch das Pro-
gramm. 

Ein weiterer Höhepunkt ließ bis zum Einbruch der Dun-
kelheit warten: Erstmals traten die Perchten des „Lu-
sen-Gschwerl“ aus dem Raum Neuschönau rund um 
den Lusenberg auf. Zwanzig gar nicht so schaurige Mas-
kenläufer, unterstützt von fünf Helfern, erzählten mit 
eindringlicher Musik, viel Feuer, Rauch und Pyrotechnik 
die Geschichte der Lusenhexen in der Raunacht. Immer 
wieder klatschten sie mit den staunenden Kindern ab 
und nahmen den Kindern so viel von ihrem Schrecken. 

WMSC-Vorstand Michael Kinninger war am Ende mehr als 
glücklich, weil Dank der vielen Helfer wieder alles wie am 
Schnürchen geklappt hat.

Text und Foto: A. Jäger

Lena und Emma verkauften die Drechselarbeiten von Papa Michael 
Kinninger.

Immer gern gehört: der Posaunenchor aus Simbach.

Groß war der Andrang zum 43. Nikolausmarkt am Rathausplatz.
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BEHÖRDLICHE MITTEILUNGEN

Lehrgang zum/zur Geprüften Natur- 
und Landschaftspfleger/in 2026/2027
Wer sich beruflich im Naturschutz und in der Landschafts-
pflege weiterqualifizieren möchte, hat dazu 2026/2027 
erneut Gelegenheit: Die Regierung von Oberfranken 
führt im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums 
für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 
einen Fortbildungslehrgang zum Geprüften Natur- und 
Landschaftspfleger bzw. zur Geprüften Natur- und Land-
schaftspflegerin durch – in enger Zusammenarbeit mit 
der Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege 
Laufen sowie der Bayerischen Landesanstalt für Land-
wirtschaft in Freising.

Der Lehrgang umfasst insgesamt 17 Wochen und findet 
im Zeitraum von September 2026 bis Juli 2027 statt. Be-
ginn ist Montag, der 21. September 2026. Die Lehrgangs-
gebühr beträgt 1.400,00 Euro, die Prüfungsgebühr 250,00 
Euro. 

Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmel-
dung unter: www.reg-ofr.de/sg61

Ansprechpartnerin

Iris Prey 
Bildung in der Land- und Hauswirtschaft an der Regie-
rung von Oberfranken

Telefon: 0921 604-1464 
E-Mail: Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de

Technikwoche des Lehrgangs zum/zur Geprüften Natur- und Land-
schaftspfleger/in wurden verschiedene Gerätschaften zur insekten-
freundlichen Mahd vorgestellt (Bild: Benjamin Böhm, Regierung 
von Oberfranken).

Zielgruppe und Qualifikationen

Die Fortbildung richtet sich an Fachkräfte mit einem "grü-
nen" Ausbildungsberuf, beispielsweise Landwirt/Land-
wirtin, Gärtner/Gärtnerin oder Forstwirt/Forstwirtin, und 
schließt mit einer Prüfung auf Meisterniveau ab.

Inhalte der Fortbildung

In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen 
die Teilnehmenden unter anderem die Grundlagen des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege, Umweltbil-
dung und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch Grundsätze 
des Gewerbe- und Steuerrechts oder des Arbeits- und 
Sozialrechts. Schwerpunkte bilden zudem der Einsatz 
von Maschinen und Geräten in der Landschaftspflege, 
die fachgerechte Pflanzung und Pflege von Hecken und 
Gehölzen, naturschutzfachliche Grundlagen sowie Um-
weltpädagogik. 

OPTIK BEITLER
Inh. Gerhard Beitler

Frühlingsaktion2026Frühlingsaktion2026

10% 20%

30%50% Messeneuheiten

       e
ingetroffen!!

Sonnenbrille
n, Sport-

brille
n, Brille

nfassungen 

bis zu 50%
reduziert*

Inh. Gerhard Beitler · Augenoptikermeister · Münchner Str. 6 · 84359 Simbach a. Inn
Tel. 08571 924 21 16 · www.optikbeitler.de

365,-365,-  119,-119,-

199,-  89,-89,-
147,-  99,-99,-

335,-335,-  109,-109,-

345,-  199,-199,-

Alle Preise in EUR. Rabatte beziehen sich auf unsere regulären Verkaufspreise.
Aktion gültig bis 20.03.2026. Auf lagernde Fassungen, solange Vorrat reicht.

 Prospekt zeigt nur einen Teil der reduzierten Fassungen. Quelle: Adobe Stock
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Mikrozensus 2026: 
130 000 Bürgerinnen 
und Bürger werden 
befragt 
Mikrozensus liefert wichtige Daten 
zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung

Jedes Jahr wird in Bayern – wie 
im gesamten Bundesgebiet – der 
Mikrozensus durchgeführt. Diese 
Haushaltsbefragung ermittelt Daten zur wirtschaftli-
chen und sozialen Lage der Bevölkerung. Bundesweit 
sind ein Prozent der Bevölkerung und damit in Bayern 
rund 130 000 Personen auskunftspflichtig. Mit ihrer Teil-
nahme tragen die Befragten dazu bei, dass politische 
Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden kön-
nen. Die Befragung erfolgt als Telefoninterview oder 
Online-Befragung. 

Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushalts-
befragung in Deutschland. Im Rahmen dieser Erhebung 
geben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 Personen in 
etwa 65 000 Haushalten stellvertretend für alle Bürgerin-
nen und Bürger des Freistaats Auskunft zu ihren Arbeits- 
und Lebensbedingungen. Damit tragen die befragten 
Personen dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Haushalte zu verstehen und die Lebensbedingungen 
der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche, 
qualitativ hochwertige Daten können politische Ent-
scheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, 
zur Förderung von Kinderbetreuung oder zur Unterstüt-
zung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und 
zielgerichtet getroffen werden. 

Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensus-
erhebung ab?

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach 
einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das 
zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme 
am Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Bewohne-
rinnen und Bewohner dieser Gebäude. Ehrenamtliche 
Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die Stich-
probe über die Klingelschilder. Dabei können sie sich als 
Erhebungsbeauftragte des Bayerischen Landesamts für 
Statistik ausweisen. 

Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mi-
krozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden die 
Haushalte ausführlich über die Erhebung informiert. Die 
Fragen des Mikrozensus können entweder im Rahmen 
eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung 
beantwortet werden. Für die Telefoninterviews sind 
bayernweit etwa 130 Erhebungsbeauftragte im Einsatz, 
die sorgfältig ausgewählt und für die Durchführung der 
Interviews umfassend geschult wurden. Die Befragungen 
finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 

Es besteht Auskunftspflicht

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Ba-
sis verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. 
Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozen-
susgesetz Auskunftspflicht. Alle Angaben werden streng 
vertraulich behandelt und ausschließlich für statistische 
Zwecke verwendet. Dabei werden die Ergebnisse in ag-
gregierter Form veröffentlicht, so dass kein Rückschluss 
auf einzelne Personen möglich ist. 

http://www.statistik.bayern.de 

Das Bayerische Landesamt für Statistik ist der zentrale 
Informationsdienstleister für die amtliche Statistik in Bay-
ern mit Sitz in Fürth und Schweinfurt. Zu seinen Haupt-
aufgaben gehören vor allem die Erhebung und Aufberei-
tung gesetzlich angeordneter Statistiken.
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KINDER & JUGEND

 

 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LLiieebbee  JJuullbbaacchheerr,,  
 
 
der  TTiieerrsscchhuuttzzvveerreeiinn  RReeggiioonn  SSiimmbbaacchh  aamm  IInnnn  ee..VV..  
gerne bei euch vorstellen.  
 
Wir sind eine kleine, aber fleißige Truppe von aktiven Mit
gliedern, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, 
hilfsbedürftigen und iinn NNoott  ggeerraatteenneenn  TTiieerreenn
Umgebung ein schönes Leben zu ermöglichen.
 
Leider sind wir anhand der Anzahl an hilfsbedürf
bereits weit über unserer Grenze und suchen deshalb 
händeringend nach PPfflleeggeesstteelllleenn sowie einen Ort, um Findlinge 
unterbringen zu können. 
Wenn ihr uns hier helfen könnt oder auch anderweitig Interesse 
besteht, besucht uns doch einmal auf Facebook oder 
www.tierschutzverein-simbach.net
jedes einzelnen kann Tierhilfe nicht funktionieren.
 
Wir danken euch! 
 

 

TTiieerrsscchhuuttzzvveerreeiinn  RReeggiioonn  SSiimmbbaacchh  aamm  IInnnn  ee..VV..  möchte sich 

Wir sind eine kleine, aber fleißige Truppe von aktiven Mit-
gliedern, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, 

NNoott  ggeerraatteenneenn  TTiieerreenn in unserer 
Umgebung ein schönes Leben zu ermöglichen. 

Leider sind wir anhand der Anzahl an hilfsbedürftigen Tieren 
bereits weit über unserer Grenze und suchen deshalb 

sowie einen Ort, um Findlinge 

Wenn ihr uns hier helfen könnt oder auch anderweitig Interesse 
besucht uns doch einmal auf Facebook oder 

simbach.net, denn ohne das Engagement 
jedes einzelnen kann Tierhilfe nicht funktionieren. 

Erneute Auszeichnung zur Umweltschule

Zum 11. Mal in Folge konnte die Grafen von Schaunberg 
Schule in Julbach die Auszeichnung „Umweltschule 
in Europa/Internationale Nachhaltigkeitsschule“ ent-
gegennehmen. "Umweltschule in Europa/Internatio-
nale Nachhaltigkeitsschule" ist Teil des weltweiten Eco-
Schools-Netzwerkes.  Der Wettbewerb, der jedes Jahr in 
Zusammenarbeit mit dem Umweltministerium und dem 
Kultusministerium vom Landesbund für Vogelschutz in 
Bayern ausgeschrieben wird, erfordert die Durchführung 
zweier Projekte, die aus fünf vorgegebenen Themen aus-
zuwählen sind. Im vergangenen Jahr widmeten sich die 
Grundschüler in Julbach sehr öffentlichkeitswirksam 
den Themen „Schutz des Feuersalamanders“ und der 
„Klimaerwärmung sowie deren Folgen durch die CO2-
Belastung“. Daneben muss die ausgezeichnete Schule 
fest im Alltag verankerte umweltschonende Prinzipien 
nachweisen. Von den genau dokumentierten Beiträgen 
war die Jury überzeugt und bemaß das Engagement der 
Kinder sowie die Umsetzung der Projekte mit der Höchst-
wertung von drei Sternen. Gemeinsam wurde nun allen 
Kindern die aktuelle Flagge übergeben und die Urkunde 
aufgehängt, mit der Hoffnung, dass diese sichtbaren Zei-
chen eine Außenwirkung für die gesamte Bevölkerung 
darstellen.

Text und Foto: K. Hornung
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Text und Foto: K. Hornung

KINDER & JUGEND

Grundschule ist Top Löwenzahn Schule

Im vergangenen Schuljahr haben die Eltern Ihre Kinder 
hervorragend bei der Aktion Löwenzahn unterstützt. So 
konnten die Kinder viele Karten bei der Zahnvorsorge 
sammeln. Die Rücklaufquote betrug somit 100 Prozent! 
Unsere Kinder zeigen, dass sie super zahngesunde Schü-
ler sind! Da dies ein besonders erfolgreiches Ergebnis 
darstellt, wurde unserer Schule zusätzlich zur Urkunde 
von der Bayerischen Landesarbeitsgemeinschaft Zahn-
gesundheit erstmalig die Löwenzahn- Medaille verliehen. 
Wir freuen uns auch über den Geldpreis, von dem wir den 
Kindern neue Pausenspielzeuge kaufen können. Wir hof-
fen, dass die Familien Ihre Kinder auch in diesem Schul-
jahr wieder bei der Zahngesundheit unterstützen. Damit 
tragen die Erziehungsberechtigten einen wesentlichen 
Teil zur erfolgreichen "guten gesunden Schule" bei.

Bergwaldstraße 7 A | D-84387 Julbach am Inn
Telefon +49 8571 920154 | Fax +49 8571 971820

Mobil +49 170 1693700
eMail loherc@christian-loher.de

www.christian-loher.de

christian loher 
Holztechniker | Schreinermeister | Baubiologe IBN  



11

Julbacher Ortsgespräche  
Nr. 1 | März  2026

KINDER & JUGEND

Besuch beim Bürgermeister

Um die im HSU-Unterricht erarbeiteten Inhalte zum The-
ma Gemeinde und Demokratie zu vertiefen, durfte die 
vierte Klasse den Bürgermeister im Rathaus besuchen. 
Herr Markus Schusterbauer nahm sich viel Zeit für die 
Kinder. Zunächst erhielten sie einen Einblick in die ver-
schiedenen Ämter und lernten dabei auch die Mitarbei-
tenden kennen, die ihnen ausführlich erste Fragen be-
antworteten. Neugierig betrachteten die Schülerinnen 
und Schüler die modern gestalteten Räume. Während der 
Führung durch das Rathaus konnten die Kinder bereits 
einige ihrer Forscherfragen bearbeiten, wie etwa: „Wie 
oft entdeckst du das Julbacher Wappen im Rathaus?“ 
Zum Abschluss durften die Schülerinnen und Schüler im 
Sitzungssaal Platz nehmen und dem Bürgermeister zahl-
reiche weitere Fragen stellen, die er geduldig und aus-
führlich beantwortete. Zum Abschied erhielt jedes Kind 
einen Schlüsselanhänger mit dem Gemeindewappen 
sowie das Heimatbuch der Gemeinde, das in der Schule 
sofort neugierig durchgeblättert wurde.

Text: S. Hausleitner, Foto: Gemeinde Julbach

Getreideprodukte in hochwertiger,
naturbelassener Qualität – seit Generationen!

Weiss-Mehl GmbH · Bruckmühl 1 · D-84387 Julbach
Telefon 0 86 78/5 49 · Telefax 0 86 78/89 49
info@weissmehl.de · www.weissmehl.eu
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KINDER & JUGEND

Abenteuer im Kopf.
Kredit in der Tasche. Wenn’s um Geld geht – 

Sparkasse.

Kostbare Momente, 
finanziert mit dem 
S-Privatkredit der 
Sparkasse. Planbar, sicher 
und bewusst Wünsche 
erfüllen. 

Jetzt informieren – direkt 
in Ihrer Geschäftsstelle 
oder jederzeit online unter 
www.spk-ri.de/privatkredit 

Besuch im Seniorenheim
Immer wieder gerne schauen die Schulkinder bei den 
Senioren im Heim der Familie Zebhauser vorbei. Vor den 
Weihnachtsferien stand der mittlerweile 10. Besuch mit 
einem kleinen Konzert an. Die Kinder sangen ihr Pro-
gramm vom Christkindlmarkt in Simbach und bauten 
auch ein paar Lieder zum Mitsingen ein. Das Programm 
stellte Petra Stiller zusammen und es gab auch ein Blatt 
zum Mitsingen für alle. Sehr gerne folgten die Senioren 
dem Aufruf mitzumachen und hatten sichtlich Freude 
an der musikalischen Darbietung der Kinder. Aus einem 
Korb, gefüllt mit einer kleinen Auswahl an diversen Bas-
telarbeiten vom Nikolausmarkt, durften sich alle Anwe-
senden ein kleines Geschenk aussuchen als Erinnerung 
an den vorweihnachtlichen Vormittag.

Komm ins Team:

Unsere Räume 
brauchen
deine Pflege

ARBEITSPLATZ ZEBHAUSER

Wir suchen eine Reinigungskra�t (w/m/d) 
• in Teilzeit (15–20 Wochenstunden) für die Raump�lege in 

 unserem Wohn- und P�legezentrum in Julbach. 
• Wir bieten attraktive Vergütung nach TVöD

zebhauser.com

Ruckzuck- 

Bewerbung

TAGESPFLEGE
SERVICEWOHNEN

AMBULANTE PFLEGE

Weitere Infos unter
zebhauser.com/karriere

Text und Foto: K. Hornung
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Besuch bei der Feuerwehr
Im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts unternahm 
die 3. Klasse der Grundschule Julbach einen Ausflug zur 
Freiwilligen Feuerwehr Julbach. Die Vorfreude und Span-
nung unter den Schülerinnen und Schülern war groß! Vor 
Ort begrüßten sie auf dem Foto v.l.n.r. Tamara Zacherl, 
Markus Bimsner, Matthias Rieger und Andreas Steiner 
(1. Kommandant). Das Team teilte die Klasse in 3 Grup-
pen auf und führte die Kinder abwechselnd durch die 
Feuerwehrwache, erklärte verschiedene Ausrüstungen 
und Schutzkleidung und besichtigte die Fahrzeuge mit 
allen Gerätschaften. Anschließend traf man sich noch im 
Schulungsraum der Wache, wo ein kurzes Video über die 
5 W-Fragen gezeigt wurde. Den Drittklässlern wurde so 
erklärt, wie sie in einem Brandfall einen Notruf absetzen 
können. Die Begeisterung war groß, als am Ende dieser 
Unterrichtseinheit die Mädchen und Buben im Lösch-
fahrzeug mit Blaulicht und Martinshorn zurück zur Schule 
gebracht wurden. 

Der Besuch wird den Kindern noch lange im Gedächtnis 
bleiben! Herzlichen Dank an das Team der FFW Julbach!

Text und Foto: K. Hornung
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Planungsbüro Graml   
Löwenzahnstraße 3 | 84387 Julbach 
+49 (0) 8571 925 11-40 | info@gs-planung.com
www.gs-planung.com

JOIN TOGETHER 
WITH THE TEAM!

Zack-Zack-Bewerbung unter:
gs-planung.com/karriere

Planungsbüro Graml
Löwenzahnstraße 3 | 84387 Julbach
+49 (0) 8571 925 11-40 | info@gs-planung.com 
www.gs-planung.com

Architekten Ingenieure Techniker Zeichner (m/w/d)Architekten Ingenieure Techniker Zeichner (m/w/d)

Zack-Zack-Bewerbung unter:

Architekten Ingenieure Techniker Zeichner (m/w/d)Architekten Ingenieure Techniker Zeichner (m/w/d)

gs-planung.com/karriere

Planungsbüro Graml   
Löwenzahnstraße 3 | 84387 Julbach 
+49 (0) 8571 925 11-40 | info@gs-planung.com
www.gs-planung.com

Planungsbüro Graml   
Löwenzahnstraße 3 | 84387 Julbach 
+49 (0) 8571 925 11-40 | info@gs-planung.com
www.gs-planung.com

Nikolausmusical an der Schule
Wer meint, eine Nikolausgeschichte für Grundschüler sei 
altbacken, der wurde in Julbach am Tag vor dem Niko-
laustag eines Besseren belehrt. Zusammen mit der Mu-
sikgruppe „Shalom“ unter der Leitung von Martin Göth 
spielten die Kinder der Grundschule ein Musical mit 
Szenen aus dem Leben des Bischofs von Myra. Mit tollen 
Rhythmen, einem mitreißenden Rap und Liedern zum 
Mitsingen für alle Besucher wurde den Kindern der Unter-
schied zwischen dem Weihnachtsmann und dem heiligen 
Nikolaus spielerisch vermittelt. Alle Kinder der Grund-
schule wurden zu Akteuren, die begeistert von den Eltern 
gefeiert wurden. Dabei gelang es Martin Göth auf sehr 
humorvolle Weise, die Erwachsenen zum Mitmachen zu 
animieren. Zu Beginn begrüßte Rektorin Katharina Hor-
nung die Besucher. Neben Bürgermeister Markus Schus-
terbauer war eine große Zahl an Eltern und Großeltern 
gekommen, um sich auf den Nikolaustag einzustimmen. 

Mit einer ungeheuren Überraschung startete das Musi-
cal, weil nicht der Nikolaus, sondern der Osterhase in 
die Halle hoppelte. Damit kritisierte Göth den Umstand, 
dass schon Monate vor dem Ereignis die Schokonikoläuse 
oder Osterhasen in den Regalen stünden. Anschließend 
kam der Weihnachtsmann, doch die Kinder riefen lieber 
nach dem Nikolaus. Begleitet von einer Schar Engel trat 
nach dem gemeinsamen Lied „Lasst uns froh und mun-
ter sein“ würdevoll der Heilige ein. Shalom spielte „Will-
kommen Bischof Nikolaus“ und Martin Göth stellte den 
guten Mann vor. Nun zeigten Shalom zusammen mit den 
Kindern die Geschichte des Heiligen in eindrucksvollen 
Bildern. Es folgten Szenen, in denen er einem Arbeits-
losen Arbeit beschaffte, Hungernde speiste und eine 
Schiffsmannschaft im Sturm auf dem Meer durch seinen 
Segen und sein Gebet rettete. So wie vor 1700 Jahren 
bei der Hungersnot in Myra riefen die Kinder dabei im-
mer wieder nach dem Nikolaus. Zum Schmunzeln wurde 
es, als er drei heiratswilligen jungen Mädchen zu ihrem 
Bräutigam verhalf. Die ansprechenden Kostüme der Ak-
teure unterstrich die jeweilige Handlung. Beeindruckend 
bei der Aufführung war der Umstand, mit welch einfa-
chen Mitteln die Szenerie umgesetzt wurde. So wurde 
z. B. aus allen Erst- und Zweitklässlern, die ein blaues 
Oberteil trugen, das bewegte Meer. Nach einem großen 
Finale verabschiedete sich der Nikolaus einzeln von allen 
Kindern und überreichte mit Hilfe seiner Engel jedem ein 
Buchgeschenk. Diese wurden wie jedes Jahr vom Eltern-
beirat finanziert.

Text und Foto: K. Hornung
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PPffllaannzzeennfflloohhmmaarrkktt
am Mi, 29
an der GGrruunnddsscchhuullee
SStteecckklliinnggee,,  AAbblleeggeerr,,  GGaarrtteenn
TTooppff  ppffllaannzzeenn
PPrreeiisseenn!!    

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
an die gesamte Bevölkerung!
Die Kinder freuen sich auf 
Kommen! 
 
 
 
 

10

PPffllaannzzeennfflloohhmmaarrkktt
29..44..  ab 1133..0000  
GGrruunnddsscchhuullee   

SStteecckklliinnggee,,  AAbblleeggeerr,,  GGaarrtteenn
TTooppff  ppffllaannzzeenn zzuu ggüünnssttiiggeenn  

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
an die gesamte Bevölkerung!
Die Kinder freuen sich auf 

PPffllaannzzeennfflloohhmmaarrkktt  
  UUhhrr  
 

SStteecckklliinnggee,,  AAbblleeggeerr,,  GGaarrtteenn--  uunndd  
ggüünnssttiiggeenn  

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg   
an die gesamte Bevölkerung! 
Die Kinder freuen sich auf Ihr 



16

VEREINSLEBEN

Zwischen Geschichte und Glauben: 
Pilgern der Gewandeten

Im Januar fand das traditionelle „Pilgern der Gewande-
ten“ der Burgfreunde Julbach gemeinsam mit Tempus 
Rapax statt. Diese jährlich im Januar abgehaltene Ver-
anstaltung verbindet auf besondere Weise weltliches und 
kirchliches Leben und lässt Geschichte, Brauchtum und 
Spiritualität lebendig werden.

Der Pilgerweg startete am Parkplatz beim Rathaus in Jul-
bach. In historischer Gewandung führte der Weg zunächst 
auf den Schlossberg, wo beim Marterl innegehalten wur-
de, ebenso beim Zeughaus. Anschließend ging es über 
den Höhenweg nach Hitzenau. Beim Sumpfbiber-Marterl 
wurde Halt gemacht und auf die Geschichte sowie die Be-
deutung des Hitzenauerhofes eingegangen. Der weitere 
Weg führte über den Sendemast hinauf zur Heinzelspitze, 
wo im Waldcafé eine willkommene Einkehr für Stärkung 
und Austausch sorgte.

Inhaltlich stand das Pilgern unter dem Thema der Hl. 
Kümmernis, auch bekannt als „Weiberleonhard“. An 
mehreren Wegkreuzen wurden informative Erklärungen 
und besinnliche Gedanken vorgetragen.

Ein besonderer Moment war der Aufenthalt bei der Ka-
pelle Stadleck, die von Maria Tappert eigens geöffnet 
wurde. Dort konnte das Bild der Hl. Kümmernis betrach-
tet werden. Eine kurze Ansprache mit Gedenken sowie 
Wünschen für das neue Jahr rundete diesen Abschnitt ab.

Zum Abschluss führte der Weg zurück nach Julbach zur 
Kirche St. Bartholomäus. Dort fand eine Führung durch 
Rainer Brummer statt. Besonders war die Besichtigung 
des Kirchturms. Den gemütlichen Ausklang erlebten die 
Teilnehmer schließlich beim neuen Kirchenwirt.

Geplant und geführt wurde das Pilgern von Andreas 
Kramlinger, Vorstand der Burgfreunde Julbach, sowie 
Lukas Spitzendobler, Vorstand von Tempus Rapax. Das 
Pilgern der Gewandeten hat sich damit erneut als fester 
und wertvoller Bestandteil des Vereinslebens in Julbach 
erwiesen.

Rechts: Vorstand der Burgfreunde Andreas Kramlinger, daneben Lukas Spitzendobler, Vorstand von Tempus Rapax e. V., ansonsten Burg-
freunde in mittelalterlicher Gewandung am Zeughaus auf dem Julbacher Schlossberg.

Text: Burgfreunde Julbach e.V.,  Foto: L. Spitzendobler
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Erster Hl.-Drei-Kini-Markt in der Höll 
begeistert mit winterlicher Stimmung
Der erste Hl.-Drei-Kini-Markt in der Höll, veranstaltet von 
den Burgfreunden Julbach, erwies sich als voller Erfolg. In 
der Zeit von 14 bis 20 Uhr nutzten rund 250 Besucherinnen 
und Besucher die Gelegenheit, den neuen Markt in beson-
derer winterlicher Atmosphäre zu besuchen.

Bei kalten Temperaturen sorgten zahlreiche Feuerscha-
len auf dem Gelände für wohltuende Wärme und verlie-
hen dem Markt ein stimmungsvolles Bild. Der flackernde 
Feuerschein, kombiniert mit der winterlichen Umgebung 
und der besonderen Kulisse schuf eine gemütliche und 
einladende Atmosphäre, die viele Gäste zum längeren 
Verweilen bewegte. Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt: Die Gäste konnten sich mit Bosna, mit Kuchen 
sowie warmen Getränken stärken. 

Ein Höhepunkt des späten Nachmittags war der Auftritt 
der Burgfreunde, die als Heilige Drei Könige erschienen. 
In diesem feierlichen Rahmen wurde eine besinnliche Ge-
schichte erzählt, die viele Besucher innehalten ließ und 
dem Markt einen ruhigen, festlichen Charakter verlieh.

Zum Abschluss des Tages sorgte ein Feuerspucker (Herbert 
Reichelt) für Staunen. Mit seiner beeindruckenden Dar-
bietung setzte er einen spektakulären Kontrast zur zuvor 
besinnlichen Stimmung und begeisterte die zahlreichen 
Zuschauer.

Die Burgfreunde Julbach zeigten sich sehr zufrieden mit 
der Premiere. Der erste Hl.-Drei-Kini-Markt in der Höll hat 
bewiesen, dass Brauchtum, Gemeinschaft und winterliche 
Gemütlichkeit viele Menschen zusammenbringen können.

Hl.-Drei-Kini-Markt in der Höll

Text: Burgfreunde  Julbach e.V., Foto: G. Bader

René Mitsch
Römerstr. 12
84387 Julbach
Telefon +49 170 9328904
www.holzhandwerk-mitsch.de

 

 
 

Säge- u. Hobelwerk, Paletten u. Holzverpackungen 
Bruckmühl 2    84387 Julbach 

Tel. (08678) 7484 - 0    Fax (08678) 7484 – 40 
www.weiss-holzwerk.de 
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www.weiss-holzwerk.de 
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Laternenwanderung der Burgfreunde 
begeistert Groß und Klein 
Im Dezember luden die Burgfreunde zur stimmungsvol-
len Laternenwanderung ein. Treffpunkt war um 17 Uhr 
am Dorfbrunnen, wo die zahlreichen Teilnehmer von 
Vorstand Andreas Kramlinger herzlich empfangen und 
begrüßt wurden. Ausgerüstet mit Laternen machten sich 
über 50 Wanderer, darunter viele Kinder auf den Weg. Ge-
schichtenerzählerin Marion Kramlinger führte die Grup-
pe auf eine besondere Reise voller alter, teils schauriger 
Geschichten. 

Der Weg führte die Wanderer durch die dunkle „Höll“ im 
Wald, wo ein Lagerfeuer für Wärme und eine kurze Ver-
schnaufpause sorgte, bevor es weiter hinauf zum Schloss-
berg ging. Ziel der Wanderung war das Zeughaus am 
Schlossberg, wo die Teilnehmer mit einer kleinen Brotzeit 
und warmen Getränken belohnt wurden. Zum krönenden 
Abschluss mischte sich sogar noch ein „echter“ Teufel un-
ter die Wanderer und sorgte für eine letzte Überraschung, 
die vor allem bei den Kindern große Begeisterung auslös-
te. Die Laternenwanderung war ein rundum gelungener 
Abend mit gemütlichem Ausklang, der den Teilnehmern 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Text: Burgfreunde Julbach e.V., Foto: H. Forstmeier

Immobilien- und Sachverständigenbüro Katja Aue
(Dipl. Ing. agr. Univ.)
Dipl. Sachverständige (DIA) für die Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken, 
für Mieten und Pachten

Kundenzufriedenheit steht bei uns an erster Stelle, denn egal, ob Sie eine Immobilie kaufen oder verkaufen 
wollen: es ist immer eine weitreichende Entscheidung, die Sie oft nur einmal im Leben treffen. Gerne ste-
hen wir dabei mit langjähriger Erfahrung, hervorragender Sachkenntnis, großem Einfühlungsvermögen und 
bestem Service als kompetenter Partner an Ihrer Seite.
Seit über 40 Jahren sind wir als Immobilien- und Sachverständigenbüro erfolgreich im südbayerischen Raum 
für unsere Kunden tätig – individuell und persönlich.

Rufen Sie an, wenn auch Sie eine Immobilie kaufen oder verkaufen wollen.

Kirchenweg 8 · 84387 Buch
Tel: 08678 / 400 · Handy: 0177 / 57 96 714 
katja.aue@t-online.de · www.aue-immobilien.de

Josef-Beiser-Str. 23 · 81737 München
Tel: 089 / 456 69 567 · Handy: 0177 / 57 96 714 
katja.aue@t-online.de · www.aue-immobilien.de
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Aus der Schatzkiste der Burgfreunde

Eine Burg auf dem Schlossberg in Julbach! Ein Wider-
spruch - nein. Die deutschen Begriffe „Burg“, „Schloss“, 
„Veste“ oder auch „Haus“, sowie die lateinischen „cas-
trum“, „castellum“ oder „arx“ wurden bis ins Spätmit-
telalter hinein mehr oder weniger synonym verwendet 
für Gebäude oder Gebäudekomplexe, die geschützt und 
verschließbar waren (J. Zeune: „Ritterburgen“; C.H. Beck, 
München, 2015). „Verschließbar“ setzt neben einem 
(früher) mechanischen Schloss auch einen passenden 
Schlüssel voraus. Einige Schlüssel und Schlüsselfragmen-
te finden sich im Burgfreunde-Fundus. 

Der abgebildete gotische Buntbartschlüssel aus dem 
13./14. Jahrhundert wiegt 24 g, besteht aus Eisen und 
hat eine Truhe verschlossen. Er ist insgesamt 6,1 cm lang, 
davon misst der Halm (Schaft) 3,6 cm, das Gesenk 0,5 cm 
und die ovale Reide 2,0 cm (bei einer Reitenbreite von 3,0 
cm mit innenliegender kleinen Spitzenverzierung, die 
an ein gotisches Fenster erinnert). Der Halm hat einen 
Außendurchmesser von 0,6 cm und ist als Hohldorn mit 
0,3 cm Innendurchmesser ausgeführt. Der gegliederte 
Bart misst 1,6 x 2,3 cm und ist am Halm 0,3 cm dick. Die 
kreisförmige Verdickung am unteren Bartende hat einen 
Durchmesser von 0,5 cm. Ein dazu passendes Schloss 
haben wir bisher nicht gefunden.

Verschlossen wurden nicht nur Geld, Edelmetalle, 
Schmuck oder Dokumente in (möglichst schweren) Tru-
hen, sondern auch die Gebäude selbst, ebenso Werk-
zeuge, Kleidungsstücke, Geschirr und Lebensmittel, um 
sie vor Diebstahl zu schützen. Andere Sicherungsmaß-
nahmen außer einigen bediensteten Wachleuten und 
Alarm schlagenden Hunden oder Gänsen gab es nicht. 
Deshalb hat man auch auf die Schlüssel geachtet und 
sie oft sicherheitshalber fest „am Mann“ getragen (1519, 
Hausknecht Paul Mauser: Nürnberger Hausbücher, Lan-
dauer I = Amb. 279.2°, fol. 10v). Infolge der Zerstörung 
und Plünderung der Julbacher Burg sind trotzdem einige 
Schlüssel auf uns gekommen. 

HISTORIE, KULTUR & FREIZEIT

Text: W.-D. Hergeth (Burgfreunde)

Aber auch im übertragenen Sinne spielte der Schlüssel 
früher schon eine wichtige Rolle, wie man unschwer an-
hand des um 1180 entstandenen Liebesliedes erahnen 
kann (Tegernseer Briefsammlung: Codex latinus Mona-
cencis 19411, fol. 114v, München).

Dû bist mîn, ih bin dîn. 
des solt dû gewis sîn. 
dû bist beslozzen 
in mînem herzen, 
verlorn ist das sluzzellîn: 
dû muost ouch immêr da-
rinne sîn.

 

Ihr Ziel. Ihr Weg.  
Ihr Partner.
Umfassender Schutz,  
so individuell wie  
Ihr Unternehmen.
Der FirmenSchutz  
von Zurich.

Handwerk  
und Bauneben- 

gewerbe

Gerne beraten wir Sie:

Telefon 08571 4111 
 franz.huber@zuerich.de

Versicherungsbüro Franz 
Huber
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Am 8. März 2026 finden in Bayern Kommunalwahlen statt, 
bei denen neben dem Bürgermeister auch die vierzehn 
künftigen Mitglieder des Julbacher Gemeinderats ge-
wählt und nach ihrer Berufung in öffentlicher Sitzung 
vereidigt werden. Auch vor ziemlich genau 150 Jahren, 
am 3. Januar 1876 wurden Räte in Julbach ihrem Amte 
verpflichtet, allerdings ging es nicht um Gemeinderäte.

HISTORIE, KULTUR & FREIZEIT

Aus dem Gemeindearchiv: 
Armenpflegschaftsrat 1876

Wie in den „Julbacher Ortsgesprächen 4/2025“ beschrie-
ben, erfolgte die Bildung eines Julbacher Armenpfleg-
schaftsrates in der Gemeindeausschusssitzung vom 
16.12.1875. Über die „Verpflichtung der Armenpfleg-
schaftsräthe. Gegenwärtig die Unterzeichneten“ an eben 
jenem „3. Jänner 1876“ hat sich im Gemeindearchiv ein 
Protokoll erhalten. Es handelt sich allerdings um ein 
loses Blatt, nicht eingebunden in die Protokollbücher 
der regulären Gemeindeausschusssitzungen. Während 
diese üblicherweise im Schulhause stattfanden, erfolgte 
die Verpflichtung der Armenpflegschaftsräte „in einem 
Nebenzimmer des Gasthauses zum Weindl in Julbach“. 
Der per Gesetz dem Vorstand des Armenpflegschaftsra-
tes angehörende Pfarrer Josef Winkler aus Stammham 
hat dabei die neuen Räte „mit belehrenden und ermun-
ternden Worten über die Wichtigkeit der Armenpflege 
in ihre Funktion eingewiesen und unter Abnahme des 
Handgelübdes verpflichtet, das Tagebuch sowie der Ar-
menkassebestand an den neuen Kassier Alois Wimmer 
ausgehändigt. Hiermit wurde dieser Akt geschlossen 
und unterzeichnet“. Unterschrieben haben: Pfarrer Josef 
Winkler, Bürgermeister Lorenz Steiger, Josef Fraunhofer, 
Alois Wimmer, Michael Hashuber, Ludwig Harböck, Anton 
Köckerbauer und Franz Lindhuber. 

Der eigentlich am 16.12.1875 in den Armenpflegschaftsrat 
gewählte Sebastian Eichinger fehlt hier, dafür erscheint 
Josef Fraunhofer als Ersatz. Erstaunlicherweise war der in 
Julbach seit 1873 ansässige exponierte Kooperator Georg 
Mühlbauer nicht anwesend, dafür aber der auch für die 
Expositur Julbach als Pfarrvorstand zuständige Pfarrer 
Josef Winkler aus Stammham.

Römerstraße 24 | D-84387 Julbach | Telefon 08571-2488 | kontakt@it-grandl.de | www.it-grandl.de

Informations- und Elektrotechnik

Verkauf | Installation | Reparatur
Schul- und Bürobedarf

Neu bei uns!
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HISTORIE, KULTUR & FREIZEIT

Text: W.-D. Hergeth (Burgfreunde)

Auch wenn heutzutage das „Armenproblem“ keinen ge-
meindlichen Eingriff mehr erfordert, können sich hilfe-
suchende Einwohner immer an die Gemeindeverwaltung 
wenden. Daneben sind karitative Organisationen wie 
zum Beispiel die Caritas oder der VdK natürlich immer, 
soweit möglich, zur Unterstützung bereit.

Hi
Gut, nachdem wir nun deine Aufmerksamkeit haben. 
Schau dir doch mal an was wir sonst so bieten.

AUSBILDUNG ZUM SCHREINER (M/W/D) – START 2026

Starte deine Zukunft im Handwerk! Wir bieten dir eine 
moderne Ausbildung in einem familiären Betrieb.

Das bringst du mit: 

• Interesse am Handwerk 
• Teamgeist & Zuverlässigkeit

Highlights:

• Azubiausflüge
• Firmenfeiern
• Mitarbeitergeschenke
• Übernahmechance nach der Ausbildung
• Moderne Arbeitswelt
• Arbeitskleidung
 
Interesse? Bewirb dich jetzt – wir freuen uns auf dich!
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HISTORIE, KULTUR & FREIZEIT

Kate Atkinson ist eine der wichtigen britischen Autorin-
nen der Gegenwart. Ihr Roman „Nacht über Soho“ erzählt 
eine schillernde Familiengeschichte. Der großartige Ro-
man ist eine rasante Lektüre über die vergnügungssüch-
tige Gesellschaft der 20iger Jahre des 20. Jahrhunderts 
in London. Lesenswert und in der Bücherei erhältlich.

Und wer noch Lust hat auf eine kleine Geschichte - aus-
zugsweise - aus dem Büchlein „Der Stier von Pocking“ 
von Wugg Retzer:

 In unserem Dorf hat es in meiner Bubenzeit einen Wag-
ner, einen Schmied und einen Schuhmacher gegeben. Für 
meine Schulkameraden und mich boten diese Werkstät-
ten, besonders bei Regentagen, Erlebnisse genug. Schon 
am Geruch haben wir sie voneinander unterscheiden 
können und auch von Stall oder Stadel prompt wegge-
kannt  Beim Wagner roch es nach Holz, Harz und Leim; 
beim Schmied wie auf dem Bahnhof nach Kohlenrauch; 
beim Schuster roch es säuerlich nach Leder. Der lustigste 
von den drei Meistern ist der Kandlbinder gewesen; ein 
untersetztes, quirliges Manderl mit einer Glatze, auf der 
so wenig Haar zu finden war wie auf einer Saubladern. 
Der „plattad Schuasta“ hatte neben der Schuhmacherei 
auch ein kleines Anwesen, doch war die ganze Landwirt-
schaft seiner Frau überlassen. Maria hat sie geheißen und 
ist eine brave, riegelsame Hauserin gewesen, die vom 
Taganläuten bis zum Bettgehen keine Zeit zum Niedersit-
zen gehabt hat, aber natürlich auch ein energisches Leut.

Ganz gern sind wir auch zum Wagner in die Werkstatt ge-
gangen. Der Blonner ist ein ernster, stiller Mann gewesen, 
der aber immer so getan hat, wie wenn er uns notwen-
dig bräuchte.  „Jetzt kimmt a Huif“, hat er dann gesagt: 
„magst ma net des Brettl hobeln?“ Wir haben das Brett in 
die Hobelbank eingespannt, er hat uns einen alten Hobel 
gegeben, und dann haben wir gewerkelt wie die Wilden.

Beim Schmied hab ich mich am liebsten aufgehalten. 
Wenn in der Esse die Glut vom Blasebalg lebendig ge-
worden ist oder beim Schmieden die Funken nach allen 
Seiten auseinandergespritzt sind. Der Lenz, so hat der 
Schmied geheißen, ist mein bester Freund gewesen und 
ich hab ihm immer gern am Amboß zugeschaut. 

Heute gibt es in meinem Heimatort keinen Schmied, 
keinen Wagner und keinen Schuster mehr. Der junge 
Kandlbinder hat die Schusterei aufgegeben und arbeitet 
bei der Bahn. Beim Wagner machen sie Möbel für ein gro-
ßes Versandgeschäft in der Stadt.  Aus der Schmied’n ist 
eine Reparaturwerkstätte für Auto und Bulldog und eine 
Tankstelle geworden.

 Auch ich kann mich noch an den Wagner Max, den 
Schmied Alois, beide mit Familiennamen Wimmer, und 
an den Schuaster Eradd, heißt Eduard Straßer, erinnern; 
sie gehören zu meiner Kindheit an meinem Heimatort 
Julbach.  

… ein Tipp aus der Pfarr- und 
Gemeindebücherei …

Text: I. Köppl

WARM. MASSIV.
KLIMANEUTRAL.
Gefüllte POROTON®-Ziegel für ein ausgeglichenes 
Wohlfühlklima mit erstklassigen Wärmedämm- 
und Schallschutzwerten.

POROTON® -T6,5®  Der ideale Ziegel fürs energie-
effiziente Einfamilien-, Reihen- und Doppelhaus 
in monolithischer Massivbauweise.

Mehr Infos: 
schlagmann.de/t6-5

T6-5-PRIVAT_89x150mm.indd   1T6-5-PRIVAT_89x150mm.indd   1 11.08.22   11:4111.08.22   11:41
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SENIOREN

Unter dem Titel „Zeit zum Zamkemma“ lädt Landrat Michael Fahmüller Seniorinnen und Senioren aus dem ganzen 
Landkreis ins Landratsamt Rottal-Inn nach Pfarrkirchen zum kostenlosen Seniorennachmittag ein, um mit ihnen in 
den Dialog zu treten. 

Der Seniorennachmittag ist ganz bewusst offen gestaltet mit der Möglichkeit, sich über vielfältige Themen auszu-
tauschen und dem Landrat Fragen zu stellen – und zwar in lockerer Runde bei Kaffee und Kuchen. Zudem informiert 
die Betreuungsstelle des Landratsamtes zu relevanten Themen wie Vorsorge- oder Betreuungsvollmacht oder zur 
Patientenverfügung.

Seniorennachmittag am Dienstag, 10. März 2026 von 15:00 – 17:00 Uhr im Landratsamt Rottal-Inn

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Interessierte Senioren können sich unter  
www.eveeno.com/seniorennachmittag  
kostenlos anmelden. 

Alternativ ist eine Anmeldung per E-Mail an  
pressestelle@rottal-inn.de  
(Vor- und Nachname der Teilnehmenden) oder telefonisch unter Tel. 08561 20-9604 möglich. 

Wichtig zu beachten ist, dass für jede Person ein eigenes Anmeldeformular ausgefüllt wird, da das Platzangebot be-
grenzt ist.

Seniorennachmittag im 
Landratsamt Rottal-Inn

Termine & 
Veranstaltungen

www.julbach.de > Freizeit und Sport > 
Veranstaltungskalender

 
Besuchen Sie uns 
im Internet unter

www.julbach.de
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SENIOREN

Der Seniorentreff findet einmal im Monat im Pfarrheim 
statt. Viele ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger freuen 
sich schon auf diesen Termin. Für die Abwechslung sorgt 
das Seniorenteam; seit sieben Jahren hat Anderl Gstat-
tenbauer die Leitung übernommen. Zu seinem 90. Ge-
burtstag gratulierten ihm die Mitglieder des Teams und 
überreichten einen Geschenkkorb. Mit viel Engagement 
und Herz hat Gstattenbauer den Seniorentreff zu einem 
lebendigen Ort der Begegnung gemacht – sei es bei ge-
selligen Zusammenkünften, Ausflügen, Vorträgen, mu-
sikalischen Darbietungen oder einfach bei anregenden 
Gesprächen. Auch mit 90 Jahren ist er weiterhin aktiv und 
interessiert. Die Anwesenden applaudierten herzlich und 
wünschten ihm Gesundheit, Freude und viele schöne Mo-
mente im Kreise der Seniorinnen und Senioren.

Senioren gratulierten Anderl Gstattenbauer 
zum 90. Geburtstag

Zu seinem 90. Geburtstag gratulierte Anderl Gstattenauer (2. v.l.) 
das Seniorenteam mit Ludwina Werkstetter (v.l.) Anni Brodschelm, 
Koni Mielke und Rita Hintereder. 

Zum wiederholten Mal haben die Mitglieder des Julba-
cher Seniorentreffs zusammen mit den Tagesgästen des 
Pflegedienstes Zebhauser einen närrischen Nachmittag 
verbracht. 60 Frauen und Männer waren mehr oder we-
niger verkleidet und brachten von Anfang an gute Laune 
mit. Dazu trug Musiker Hans Sigl mit seiner Auswahl be-
kannter Schlager bei, sodass schnell mitgesungen, ge-
schunkelt und geklatscht wurde. Bürgermeister Markus 
Schusterbauer ließ sich ebenso mitreißen wie seine Stell-
vertreter Michaela Eichinger und Hans Maurer.

Der Auftritt der Kindergarde des SV Julbach begeisterte: 
In zwei Teilen boten die jungen Damen zur mitreißenden 
Musik eine perfekte Show, in der viel Akrobatik zu sehen 
war.

Seniorentreff feiert mit Pflegedienst 
den Fasching

Die Kindergarde des SV Julbach war einer der Höhepunkte beim 
„Seniorenfasching“.

Text: A. Jäger, Foto: Deser

Text und Foto: A. Jäger

Erstaunlich lange hielten die Senioren an diesem Nach-
mittag durch; sie starteten sogar eine Polonaise, die sich 
durch den ganzen Saal des Pflegedienstes Zebhauser zog. 
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DIES & DAS

Mitteilungen des Fundamtes 
der Gemeinde Julbach
Folgende Gegenstände wurden beim Fundamt Julbach abgegeben. Die Besitzer konnten bis jetzt nicht ermittelt 
werden:

NR. ANZEIGE AM BESCHREIBUNG ORT

06/25 23.06.2025 kleiner Schlüssel (vermutlich Radlschlüssel) Rathausplatz 1,  
vor dem Rathaus Julbach

07/25 09.10.2025 Schlüssel mit rotem Kopf Sportplatz Bushäuschen

01/26 13.01.2026 Armband vergoldet Römerstraße Julbach

02/26 14.01.2026 Geldschein Schloßbergstraße Julbach

Haben Sie einen dieser Gegenstände verloren? Wenn ja, melden Sie sich im Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
Julbach. Wenn Sie beispielsweise Schlüssel verlieren, fragen Sie bitte zeitnah beim zuständigen Fundamt nach, ob 
der Gegenstand abgegeben wurde.

Anmeldung für diese Kurse bitte an: VHS Simbach am Inn e.V.
Innstraße 18, 84359 Simbach am Inn

Telefon: +49 8571 4717
E-Mail: info@vhs-simbach.de

NEUE KURSE –  JETZT  BUCHEN!
Datum Uhrzeit Kursnummer Thema Ort

18.03.2026 18:00 261-3D98 Hatha Yoga für Jeden Simbach am Inn
19.03.2026 18:00 261-3D94 Hatha Yoga für Alle Simbach am Inn
20.03.2026 13:00 261-2J02 Frühlingshaftes Erdbeerwindlicht Simbach am Inn
21.03.2026 18:00 261-3R30 Schokoladen-Workshop: Von der Kakaobohne zur eigenen Tafel Simbach am Inn
21.03.2026 14:00 261-2H41 Kunst - Ausdruck mit roter Erde Simbach am Inn
22.03.2026 09:00 261-2K211 Epoxidharz & UV-Harz kreativ gestalten – Schmuck & Anhänger selbst herstellen Simbach am Inn
22.03.2026 16:30 261-2K041 Naturseifen selbstgemacht Simbach am Inn
25.03.2026 18:00 261-3R12 Asiatisch kochen - Vielfalt erleben Simbach am Inn
26.03.2026 19:00 261-3R04 Imunbooster und Vitaminbomben Simbach am Inn
08.04.2026 18:45 261-2H32 Malkurs - Aquarell Simbach am Inn
11.04.2026 15:00 261-3D74 Yoga-Kompaktkurs: Praxis, Atem, Meditation & Philosophie Simbach am Inn
13.04.2026 18:00 261-3M032 Rückhalt - Ganzheitliche Rückenschule, bezuschussungsfähig durch KK Kirchdorf am Inn
14.04.2026 18:00 261-4D24 Deutsch als Zweitsprache A1.1 - Intensivkurs Simbach am Inn
16.04.2026 18:00 261-4D33 Deutsch als Zweitsprache B1 - Intensivkurs Simbach am Inn
16.04.2026 18:00 261-4F225 Englisch Grundstufe A1.1 - Anfängerkurs Simbach am Inn
16.04.2026 16:00 261-4I08 Italienisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen A1/A2 Simbach am Inn
17.04.2026 16:00 261-3G301 Stress macht dick – ich werde ihn los Simbach am Inn
30.04.2026 18:30 261-3R052 Brotbackkurs mit und ohne Sauerteig Simbach am Inn
02.05.2026 09:00 261-4D06 Deutsch - DaF - A2-B1: Zertifi katsprüfung telc Deutsch A2·B1 Simbach am Inn

Website: www.vhs-simbach.de

Volkshochschule 
Simbach am Inn e. V. 2026
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Adressen, Kontakte und Auskunft

INFOSEITE

Gemeinde
Rathaus Julbach 
Rathausplatz 1

Tel.	 08571/60599-0 
Fax	 08571/60599-18 
poststelle@julbach.de

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
08.00–12.00 Uhr

Donnerstag 
14.00–18.00 Uhr

Terminvereinbarungen außer-
halb der Öffnungszeiten sind 
möglich. 

Pfarr- und Gemeindebücherei 
Schulstraße 2

buecherei-julbach@t-online.de

Öffnungszeiten 
Montag 
17.00–19.00 Uhr

Donnerstag 
8.30–10.00 und 16.00–18.00 Uhr

Kinder und 
Jugend
Mutter-Kind-Gruppe Stamm-
ham 
Katharina Schuster 
84533 Stammham

Tel.	 0176 24740172  
www.pfarrverband-marktl. 
bistum-passau.de/pfarreien/ 
pfarrei-stammham/gruppen-
stammham

Mutter-Kind-Gruppe Julbach 
Marina Barth  
Schulstraße 2

Tel.	 0173/6011812 

Kinder und 
Jugend
Kindertagesstätte St. Michael 
Rathausplatz 2 
Maria Baier

Tel.	 08571/5784 
kita@julbach.de 
www.kindergarten-julbach.de

Grafen-von-Schaunberg-
Grundschule  
Rathausplatz 3

Tel.	 08571/60599-40

Offene Ganztagsschule 
Tel.	 08571/60599-50 
 
verwaltung-gsjulbach@t-online.de 
www.grundschule-julbach.de

Ferienbetreuung  
Rathausplatz 1 
Sandra Morbach

Tel.	 08571/60599-0 
sandra.morbach@julbach.de

Jugendbeauftragte Julbach 
Rathausplatz 1 
Stefan Striegl & Lena Fartelj

Tel.	 08571/60599-0 
Fax	 08571/60599-18 
jugend@julbach.de 
www.julbach.de

Grundschule Stammham 
Schulstraße 9 
84533 Stammham

Tel.	 08678/606 
www.grundschule-stammham.de

Kindergarten St. Laurentius 
Schulstraße 9 a 
84533 Stammham

Tel.	 08678/342 
kindergarten@stammham-inn.de

Ärzte und 
Heilberufe
Allgemeinmedizinerin 
Marai Bauer 
Hauptstraße 33

Tel.	 08571/8629 

Kinder- und Jugendlichen
psychotherapeutin 
Dipl. Päd. Kathrin Seyfried 
Schloßbergstraße 34

Tel.	 08571/9199809  
mail@praxis-seyfried.com

Kurzentrum für Ayurvedische 
Medizin 
Bahnhofstraße 17 
Herta Ellmer

Tel.	 08678/8991  
www.med-ayurveda.de

Pflegedienst Zebhauser 
Palmstraße 19 
84387 Julbach

Tel. 08571/4250 
www.zebhauser.com

Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Julbach 
Hauptstraße 59 
Gerhard Zellhuber

Tel.	 0171 3707389 
fw.julbach@gmail.com

Freiwillige Feuerwehr Buch 
Seibertsloher Straße 1 
Josef Schmidt

Tel.	 0171 3662588 
vorstand@ffwbuch-inn.de

Ver- und 
Entsorgung
Abfallwirtschaftsverband 
Isar-Inn 
Karl-Rolle-Straße 43 
84307 Eggenfelden

Tel.	 08721/9612-0 
info@awv-isar-inn.de

Bayernwerk Netz GmbH  
Lilienthalstraße 7 
93049 Regensburg

kundenservice@bayernwerk.de 
www.bayernwerk.de/kundenportal

Wasserwerk Julbach 
Moosstraße 24 – 26 
Florian Rieglsperger 

Tel.	 0152 02090196

Kläranlage Julbach 
Hart 75 
Gerhard Zellhuber 

Tel.	 08678/74155

Beauftragter für  
Personennahverkehr, ÖPNV, 
Straßenverkehrssicherheit 
Rathausplatz 1 
Alois Moick

Tel.	 08571/60599-0 
Fax	 08571/60599-18 
www.julbach.de

Kompostieranlage Holzen 
Standort: Holzen 5 
 
Öffnungszeiten: 
März – November 
jeden Sa. 9.00–12.00 Uhr

Defibrillator Standorte
Julbach 
Am Feuerwehrhaus, Hauptstraße 59

Buch 
Schützen- und Bürgerhaus Buch, Eingang Ost, Südstraße 2
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Besuchen Sie uns 
im Internet unter

www.julbach.de

INFOSEITE

Kirchen
Kath. Pfarramt  
St. Bartholomäus 
Hauptstraße 1 
84375 Kirchdorf a. Inn 
Pfarrer János Kovács

Tel.	 08571/2332 
www.pfarrei-julbach.de

Kath. Pfarramt Stammham 
Innstraße 1a 
84533 Stammham 
Pfarrer Peter Meister

Tel.	 08678/268 
www.pv-marktl-stammham.de

Ev.-luth. Gemeinde Simbach 
Albert-Seidl-Straße 6 
84359 Simbach

www.evangelische-gnadenkirche.de

Politische 
Vereine
CSU-Ortsverband Julbach 
Markus Schusterbauer

Tel.	 08571/5536 
www.csu.de/verbaende  

FWG Julbach 
Hans Maurer

Tel.	 0171 7369931 
www.fwg-julbach.de

SPD-Ortsverein 
Kirchdorf am Inn-Julbach 
Stefan Striegl 
 
www.spd-kirchdorf-julbach.de

Sport
EC Julbach e. V.  
Hauptstraße 60a 
Norbert Schachtner

Tel.	 08571/1685 
ec-julbach-vorstand@gmx.de 
www.dahoam-in-niederbayern.de

FC Julbach-Kirchdorf e. V. 
Holger Grünleitner

Tel.	 08571/2449 
www.fc-juki.de 

Jagdgenossenschaft Julbach 
Johann Maurer

Tel.	 08678/919872 
www.vereine-in-niederbayern.de 

Ju-Jutsu Julbach e. V.  
Andreas Ofner

info@ju-jutsu-julbach.de 
www.ju-jutsu-julbach.de

Julbacher Pferdefreunde e. V. 
Bodo Mühlberger

Tel. 	08571/9255197 
	 0152 27176981

Schloßbergschützen Julbach 
Joachim Böhr

Tel.	 08571/2615 
www.schlossbergschützen-julbach.de 

Spielhahnschützen Buch e. V. 
Eva Schmidbauer

Tel.	 0160 90249294 
schmidbauereva@t-online.de 

SV Julbach e. V. 
Reinhard Kapsreiter

Tel.	 08571/921092 
info@svjulbach.de 
www.svjulbach.de 

Wander- und Motorsportclub 
Julbach e. V. 
Michael Kinninger 

Tel.	 08571/609657

Senioren 
Seniorentreff Julbach  
Schulstraße 2 
Andreas Gstattenbauer

Tel.	 08571/6661  

Seniorentreff Stammham  
Adele Pranzl

Tel.	 08678/8322   
adelep@freenet.de 

Seniorenbeauftragter 
Rathausplatz 1 
Konrad Mielke

Tel.	 08571/60599-0 

Umwelt- und 
Natur
Bayerischer Bauernverband/ 
Ortsverband Julbach-Kirchdorf 
Reith 7 
Rosemarie Müller

Tel.	 08571/3271 

Obst- und Gartenbauverein 
Julbach-Kirchdorf a. Inn e. V. 
Hermann Sperl 

Klima-, Umwelt- und Natur-
schutzbeauftragter 
Rathausplatz 1 
Georg Vorderobermeier

Tel.	 08571/60599-0 
	 08571/60599-18 
www.julbach.de

Historie und 
Soziales 
Burgfreunde zu Julbach e. V. 
Schulstraße 6 
Andreas Kramlinger

www.burgfreundejulbach.de 

Krieger- und Soldaten
kameradschaft Julbach 
Konrad Mielke

www.rk-julbach.de

Kultur- und Partnerschafts
beauftragter 
Rathausplatz 1 
Alfons Jäger

Tel.	 08571/60599-0 
Fax	 08571/60599-18 
www.julbach.de

Ortscaritas-Verband Julbach 
e. V. 
Konrad Mielke

Tel.	 08571/8765

Reservistenkameradschaft 
Julbach 
Gerhard Fenzl

Tel.	 08571/9299986 
www.rk-julbach.de

VdK Ortsverband Kirchdorf am 
Inn-Julbach (Sozialverband) 
Jürgen Brodschelm

Tel.	 08571/920063

www.vdk.de/ov-kirchdorf-am-inn/

Frauenverein MITANANDA 
Carola Huber

Tel.	 08678/7033 
frauenverein_mitananda@web.de

Notrufe
Feuerwehr und Notarzt 
112
Giftnotruf München 
089 19240
Polizei 
110
Ärztlicher Bereitschaft
dienst 
116117
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Termine & Veranstaltungen 2026
Hinweis an die Vereine und Vereinsvorstände: Wir bitten euch, die Termine selbstständig im Infoportal „Dahoam in 
Niederbayern“ einzupflegen. Für die Termine kann keine Gewähr von Seiten der Gemeinde übernommen werden.

DATUM VERANSTALTER VERANSTALTUNG ORT
06.03.2026 19:00 Julbacher Pferdefreunde e. V. Stammtisch Der Neue Kirchenwirt

06.03.2026 20:00 Burgfreunde zu Julbach e.V. Theatergruppe der Burgfreunde spielt: Die 
Kartoffelkönigin"" Der Neue Kirchenwirt

07.03.2026 13:00 Freiwillige Feuerwehr Buch Altwarensammlung der Feuerwehr Buch Altes Feuerwehrhaus Buch
08.03.2026 08:00 Gemeinde Julbach Kommunalwahl 2026 Julbach
12.03.2026 14:00 Seniorentreff Julbach Seniorennachmittag Pfarrheim Julbach

13.03.2026 18:00 VdK Ortsverband Kirchdorf-
Julbach Jahreshauptversammlung Inntalhof

13.03.2026 20:00 Burgfreunde zu Julbach e.V. Theatergruppe der Burgfreunde spielt: Die 
Kartoffelkönigin" Der Neue Kirchenwirt

14.03.2026 20:00 Burgfreunde zu Julbach e.V. Theatergruppe der Burgfreunde spielt: Die 
Kartoffelkönigin" Der Neue Kirchenwirt

15.03.2026 17:00 Burgfreunde zu Julbach e.V. Theatergruppe der Burgfreunde spielt: Die 
Kartoffelkönigin" Der Neue Kirchenwirt

19.03.2026 19:30 Jagdgenossenschaft Julbach Jahreshauptversammlung Der Neue Kirchenwirt
20.03.2026 19:00 FC Julbach-Kirchdorf Jahreshauptversammlung Vereinsheim

20.03.2026 20:00 Burgfreunde zu Julbach e.V. Theatergruppe der Burgfreunde spielt: Die 
Kartoffelkönigin" Der Neue Kirchenwirt

21.03.2026 20:00 Burgfreunde zu Julbach e.V. Theatergruppe der Burgfreunde spielt: Die 
Kartoffelkönigin" Der Neue Kirchenwirt

22.03.2026 17:00 Burgfreunde zu Julbach e.V. Theatergruppe der Burgfreunde spielt: Die 
Kartoffelkönigin" Der Neue Kirchenwirt

28.03.2026 19:00 Obst und Gartenbauverein 
Kirchdorf/Julbach

Jahreshauptversammlung mit Vortrag „Den 
Garten klimafest gestalten – mit den richtigen 
Pflanzen Wasser sparen“

Inntalhof Kirchdorf

03.04.2026 19:00 Julbacher Pferdefreunde e.V. Stammtisch Der Neue Kirchenwirt
04.04.2026 13:00 Freiwillige Feuerwehr Buch Altwarensammlung der Feuerwehr Buch Altes Feuerwehrhaus Buch
07.04.2026 19:30 Freiwillige Feuerwehr Buch Stammtisch der Freiwilligen Feuerwehr Buch Feuerwehrhaus Feuerwehr Buch
08.04.2026 19:30 Gemeinde Julbach Bürgerversammlung (Buch) Schützen- und Bürgerhaus Buch
09.04.2026 19:30 Gemeinde Julbach Bürgerversammlung (Julbach) Der Neue Kirchenwirt
10.04.2026 19:30 SV Julbach e.V. Jahreshauptversammlung Der Neue Kirchenwirt

11.04.2026 19:30
Obst und Gartenbauverein 
Kirchdorf/Julbach

Vortrag Bonsais im Innen- und Außenbereich" 
mit Michael Gigler"

Der Neue Kirchenwirt

16.04.2026 14:00 Seniorentreff Julbach Seniorennachmittag Pfarrheim Julbach
17.04.2026 19:00 Burgfreunde zu Julbach e.V. Vorstellung Topothek Der Neue Kirchenwirt

30.04.2026 18:00
Wander- und Motorsportclub 
Julbach am Inn

1. Walpurgisnacht des WMSC Julbach Dorfplatz

01.05.2026 19:00 Julbacher Pferdefreunde e.V. Stammtisch Der Neue Kirchenwirt
02.05.2026 13:00 Freiwillige Feuerwehr Buch Altwarensammlung der Feuerwehr Buch Altes Feuerwehrhaus Buch
04.05.2026 19:30 Freiwillige Feuerwehr Buch Stammtisch der Freiwilligen Feuerwehr Buch Feuerwehrhaus Feuerwehr Buch
07.05.2026 14:00 Seniorentreff Julbach Seniorennachmittag mit Muttertagsfeier Pfarrheim Julbach

17.05.2026 11:00
Obst und Gartenbauverein 
Kirchdorf/Julbach

„Blütenfest“ Bräuhausschützen Ritzing

05.06.2026 19:00 Julbacher Pferdefreunde e.V. Stammtisch Der Neue Kirchenwirt
06.06.2026 13:00 Freiwillige Feuerwehr Buch Altwarensammlung der Feuerwehr Buch Altes Feuerwehrhaus Buch
08.06.2026 19:30 Freiwillige Feuerwehr Buch Stammtisch der Freiwilligen Feuerwehr Buch Feuerwehrhaus Feuerwehr Buch

20.06.2026 07:00
VdK Ortsverband Kirchdorf-
Julbach

Ausflug zum Wander- Genießerparadies 
Zauchensee

Ausflug

26.06.2026 05:45
Obst und Gartenbauverein 
Kirchdorf/Julbach

3-Tages-Ausflug: Bodensee Bahnhof Julbach

Für mehr Informationen zu den Veranstaltungen schauen Sie auf www.julbach.de > Freizeit und Sport > 
Veranstaltungskalender oder fragen Sie beim Veranstalter.

 
Alle Veranstaltungen unter 

www.julbach.de > Freizeit und Sport 
> Veranstaltungskalender


